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Ein Überblick

Neue Angebote und Dienstleistungen um 
die Historischen Bestände der UB Bern

Stefan Matter (UB Bern, ZHB)



• Datendownload von swisscollections.ch

• SwissGB4Research

• Data Services für Texte (Lauterburg)

• Erschliessungsschwerpunkte im Zusammenhang mit Projekten

• Thorberg

• Benedikt Aretius

• Reformationsschriften

Neue Angebote und Dienstleistungen um 
die Historischen Bestände der UB Bern



Zentrum Historische Bestände  – Organigramm ab 1.11.24

Leitung ZHB 

Ulrike Bürger 90%

DS Konservierung

Petra Hanschke 90%

Alte Drucke, hist. Karten

- Fabian Fricke 60%

- Volker Hartmann 90% 

- Sara Jenni 50% (Lauterburg)

- Martin Kohler 30%

- Katrin Müller 80% (Lauter-

burg)

- Andréa Bhend 80%

- Sabrina Kolesch 50%

- Sandy Mateos 40%

- Selina Ballamann 40%

DS Erschliessung und

Vermittlung

Dr. Stefan Matter 80%

DS Retrodigitalisierung

Beat Vonlanthen 80%
DS Bernensiakoordination

Thomas Hayoz 80% 

Sonderlesesaal

- Adrian Hofer 60% (20% Lau-

terburg)

- Lukas Stegmann 40%

- Carla Buser 20%

- Kathrin Favre, 50% 

- Bruno Müller 20%

- Nicolas Schupp 40% (Me-

dienbearbeitung BMü)

- Remo Stoller 50%

- Franca Wenk 60%



https://swisscollections.ch

allgemeine Einführung: 
https://www.zb.uzh.ch/de/news/zblog#forschungsdaten-aus-dem-
bibliothekskatalog

eine ausführliche 'Data Export Best Practice Documentation: https://ub-
basel.atlassian.net/wiki/spaces/swisscollections/pages/2520154116/Data+E
xport+Best+Practice+Documentation

Notwendig ist die Installation eines Download-Managers als Browser-
Erweiterung, beispielsweise DownThemAll (https://www.downthemall.net)

Datendownload von swisscollections

https://swisscollections.ch/
https://www.zb.uzh.ch/de/news/zblog
https://www.zb.uzh.ch/de/news/zblog
https://ub-basel.atlassian.net/wiki/spaces/swisscollections/pages/2520154116/Data+Export+Best+Practice+Documentation
https://ub-basel.atlassian.net/wiki/spaces/swisscollections/pages/2520154116/Data+Export+Best+Practice+Documentation
https://ub-basel.atlassian.net/wiki/spaces/swisscollections/pages/2520154116/Data+Export+Best+Practice+Documentation
https://www.downthemall.net/








https://ub.unibas.ch/de/projekte/swissgb4research/

SwissGB4Research

https://ub.unibas.ch/de/projekte/swissgb4research/


Bestand aus der UB Bern

● Candidate list: ca. 900’000 Titel, davon 213’000 aus UB Bern

● rund 100'000 Monographien aus dem hist. Bestand von 1700-

1899 ausgewählt, davon letztlich ca. 85'000 Titel digitalisiert

● bedeutende Teilbestände sind freilich ausgeschlossen 

worden

○ alles, was schon auf e-rara ist oder kommen soll

○ die ältesten Slg., also Inkunabeln und Alte Drucke

○ alle Gelehrten-Bibliotheken (Bongars, Aretius usw., aber 

auch neuere)

○ kleine Broschüren

○ z.B. Sammlung Lauterburg aus dem 19. Jh. 

● Links zu den Digitalisaten sind mittlerweile in swisscovery 

eingespielt

SwissGB4Research



Data Services für Texte (Lauterburg)

Sammlung Lauterburg

Druckschriftensammlung in der UB

gekauft 1865, nie erforscht worden

1 Mio. Seiten

18'000 Titel

1'300 Bände



Data Services für Texte (Lauterburg)
Projekt 'Data Services für Texte '

Hermes-Projekt (Verwaltung)

Leitung Abteilung Digitale Dienste (UB)

0,5 + 4 Jahre Laufzeit ab 1.1.2025

ca. 2 Mio. Gesamtbudget

vollständige Retrodigitalisierung der 
Materialien in der UB

hallerNet / République des Lettres als 
Kooperationspartner



1. handschriftliche Inhaltsangaben in den einzelnen Sammelbänden (manchmal sehr knapp, manchmal über 
mehrere Seiten hinweg über den ganzen Band verteilt, auch Zwischentitel und Anhänge minutiös 
verzeichnend, manchmal aber auch überhaupt fehlend: UB Bern);

2. zahlreiche Schenkungsvermerke (bis hin zu Begleitbriefen) in/auf den einzelnen Titeln (UB Bern);

3. ein handschriftliches Sachregister in vier Bänden, das in Anlehnung an Hallers thematischer Ordnung eine 
eigene Systematik abbildet und die Druckschriften-Sammlung erschliesst (wie vollständig das Register die 
Dokumentation erschliesst, ist bislang noch nicht klar: UB Bern);

4. ein handschriftliches Personenregister über die Druckschriften zwischen 1841 und 1862 (ohne direkte 
Verweise auf die Dokumentation: Staatsarchiv Bern)

5. mehrere handschriftliche "Exzerpt-Sammlungen" zu unterschiedlichen Themen, offenbar hauptsächlich aus 
der Dokumentation erarbeitet (ohne direkte Verweise auf die Dokumentation?: Staatsarchiv Bern);

6. einzelne Veröffentlichungen Lauterburgs, welche erkennen lassen, welche Form der 'Bibliographie' ihm als 
Ergebnis des ganzen Unternehmens vorgeschwebt haben mag (zu diesen wiederum zahlreiche briefliche 
Reaktionen im Nachlass Lauterburg, Staatsarchiv Bern);

7. Tagebücher Ludwig Lauterburgs (vier Bände, Burgerbibliothek; Mss.h.h. LI. 200–203: 112, 170, 277, 252 
dicht beschriebene Seiten, vereinzelt Lücken).
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https://omeka.unibe.ch/s/DBThorberg/

Erschliessungsschwerpunkte: Thorberg

https://omeka.unibe.ch/s/DBThorberg/


https://omeka.unibe.ch/s/DBThorberg/

Erschliessungsschwerpunkte: Thorberg

https://omeka.unibe.ch/s/DBThorberg/


https://www.ub.unibe.ch/service/ausstellungen_und_veranstaltungen/ausstel
lungen/index_ger.html

Erschliessungsschwerpunkte: Aretius

https://www.ub.unibe.ch/service/ausstellungen_und_veranstaltungen/ausstellungen/index_ger.html
https://www.ub.unibe.ch/service/ausstellungen_und_veranstaltungen/ausstellungen/index_ger.html


https://www.e-rara.ch/nav/classification/29684594

Erschliessungsschwerpunkte: Aretius

https://www.e-rara.ch/nav/classification/29684594


Reformationsjubiläum 2028

Beitrag der UB bzw. des ZHB

• Ausstellung in der Bibliothek Münstergasse

• ich selbst bin im Organisationskommittee

• wir digitalisieren unsere Reformationsschriften

Erschliessungsschwerpunkte: Reformation



Stefan Matter

Universitätsbibliothek Bern, Kurator Historische Bestände

stefan.matter@unibe.ch

https://www.ub.unibe.ch/ueber_uns/ansprechpersonen/personen/dr_matter_stefan/index_ger.html
mailto:stefan.matter@unibe.ch
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